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P r e s s e m i t t e i l u n g 

 

Hemmingen kann mehr tun – Neupflanzung von 500 Bäumen notwendig. 

Die Stadt Hemmingen plant, im Rahmen der Sanierung der B3alt in Arnum sechs 

große Robinien zu entfernen. Eine Umplanung zugunsten der Bäume heißt es, sei 

nicht möglich. Nach der Rodung der 21 Linden an der Hiddestorfer Straße würde sich 

durch diese Maßnahme die Ökobilanz des lokalen Straßenbaus in Hemmingen 

nochmals verschlechtern. Bekanntermaßen können Ersatzpflanzungen den 

ökologischen Wert alter Bäume nur im Ansatz ersetzen. Auch die im Rahmen der 15-

jährigen B3alt-Sanierung geplante Nachpflanzung von 100 und die für die Linden 

geplante Ersatzpflanzung von 42 Jungbäumen reicht bei weitem nicht aus. Ein 

Ausgleich von mindestens 1 : 20  ist notwendig. Eine Neupflanzung von 500 Bäumen 

wäre angesichts der Baumfällungen zumindest der Versuch Hemmingens, seinem 

Anspruch: „Die Stadt im Grünen“ besser gerecht werden.  

 

Arnum, den 06.01.2026 

Burkhard Lange 

 

Anlage: 2 Fotos von  Bäumen mit Trauerflor, die die Stadt fällen will 

(Ortsausgang Arnum Richtung Westerfeld, Blickrichtung Nord und Blickrichtung Süd 

„Robinien 1“ und  „ Robinien 2“) 
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